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Adventlicher Nachmittag
am Freitag, 15. Dezember um 14:30 Uhr
im Gemeindehaus in Gräfenhausen 
Advents-Programm für Jung & Alt
Ev. Kirche Gräfenhausen

Singen zum Advent
am Dienstag, 12. Dezember um 18:00 Uhr
in der Michaelskirche in Gräfenhausen 
und gemütliches Beisammensein in der Pfarrscheuer
Sängerbund Gräfenhausen

Adventsstimmung
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Zahnärztlicher Notdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Baden-Württemberg ist 
zu erreichen unter:

01 80 1  116 116
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich bit-
te an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kzvbw.de/

Tierärztlicher Notdienst 
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.  
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und  
Umgebung ist zu erreichen unter: 

0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

■ ALLERWELTS-Kleiderlädle Birkenfeld
Hauptstr. 21 (über der Post) 
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag: 14 – 17 Uhr; 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr
■  Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur statio-
nären Pflege und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 
0 72 31 / 4 55 74 - 74, pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflege-
heim gemacht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rädern: 
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird 
der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespfle-
ge, Pflegeheime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen 
(Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Voll-
macht u.a.) Gesprächskreis für pflegende Angehörige. Die Bera-
tung ist kostenlos. Christiane Roth, Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld,  
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de, Beratung im Büro und 
Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel. 07231-1339 125 
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung Tel. 0 72 36 / 279 9897
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10, E-Mail: info@hospizdienst-
westlicher-enzkreis.de, http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen),  
Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, 
Tel. 0 72 31 8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com
■  Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsfor-
schungszentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und 
alle Ratsuchenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. 
Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet 
unter www.krebsinformationsdienst.de und  
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■  Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich 
geleitete Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 
75175 Pforzheim, Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter:  
www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach  
telefonischer Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033,  
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten  
Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030,  
Mail: psp@enzkreis.de

Soziale Dienste

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat eine  
einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 22.00 Uhr 
Mi., Fr., 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telef. Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 – 16.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht mög-
lich sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch 
einen Arzt des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle 
dringend notwendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen 
Fahrdienst der Notfallpraxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter      

0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:

 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112

Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr) 
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0
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Impressum
Amtliches Mitteilungsblatt - Amtsblatt der Gemeinde Birkenfeld 
Herausgeber: Gemeinde Birkenfeld 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und den nichtamtlichen Teil 
der Gemeinde Birkenfeld: 
Bürgermeister Martin Steiner oder sein Vertreter im Amt, 
T 07231 4886-12, Marktplatz 6, 75217 Birkenfeld, 
www.birkenfeld-enzkreis.de, gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Verantwortlich für die Rubrik „Verschiedenes“ und den Anzeigen-
teil: evimedia - Visuelle Kommunikation & Verlag für Birkenfeld 
Aktuell, Inh. Elvira Kälber, Martin-Luther-Str. 1, 75217 Birkenfeld, 
T 07231 4556717, www.evimedia.de, mail@birkenfeldaktuell.de

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie,  
telefonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag 
im Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amt-
lichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de,  
www.diakonie-nordschwarzwald.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 u. Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Unterwässerweg 6
Wir sind für Sie da! Mo + Mi + Fr: 14.00 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé im Begegnungszentrum Neuenbürg: Mi 14 – 15.30 Uhr
Lebensmittel und Secondhand im Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo + Mi  + Fr 14.00 – 15.30 Uhr.
■  Wohnberatungsstelle für ältere u. behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit einge-
schränkter Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator od. Roll-
stuhl – wir suchen nach Lösungen für ihr Zuhause u. beraten Sie 
über Hilfsmittel u. Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor 
Ort od. auch eine telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt 
aufnehmen bei: DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 
oder Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen,  
Tagesklinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), 
Sprechstunde für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr.  
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und 
Behandlung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und 
deren Angehörige. Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de. Offene Sprechstunde ohne 
Terminvereinbarung: Mo. 10.00 – 11.30 Uhr; Do. 16.00 – 17.30 Uhr.
Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-beratung 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-pf.de. 
In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden eine Antwort 
von einer Fachkraft.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-
Gefahr Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diako-
nischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminverga-
be unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt  
Tel. 0 72 31/4 57 63 33
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-Mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 
0 72 31 / 6 07 58 60. Beratung rund um Schwangerschaft und 
Elternschaft, anerkannte Beratungsstelle im Schwangerschafts-
konflikt (§219), Beratung zu Sexualität, Partnerschaft, Familien-
planung und Verhütung, Sexualpädagogik. Beratungstermine 
können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die Telefon-Nr. 
0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und In-
formation bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kin-
dergeld, Kinderzuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungs-
verlust und ungesicherten oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; 
sozialrechtlichen Ansprüchen. Wichernhaus der Pforzheimer 
Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 75172 Pforzheim, 
Tel. 07231/20448-0 (Zentrale), Fax 07231/20448-99 
Herrn Ullmann Tel. 07231/20448-10, Frau Keller  
Tel. 07231/20448-22, keller@wichernhaus-pforzheim.de,  
info@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstra-
ße 34, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in 
der Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 
Pforzheim, Telefon: 07231/ 39-1086,  
E-Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  
16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpäd-
agogische und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung 
für Familien mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 
844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden Sie 
Beileger von:

• Kulturhalle Remchingen

jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 09.12.2023:  
■  Bären-Apotheke, Keltern-Dietlingen,  

Bahnhofstr. 10, Tel. 0 72 36 / 98 06 26
Sonntag, 10.12.2023:  
■  Apotheke im Arlinger, Pforzheim,  

Arlingerstr. 37, Tel. 0 72 31 / 4 19 71 64

Apotheken Bereitschaftsdienst

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 12.12.2023
Gräfenhausen
Mittwoch, 13.12.2023

Leerung der grünen/blauen/ 
gelben Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen
Donnerstag, 21.12.2023  Grüne Papiertonne
Freitag, 22.12.2023  Gelbe LVP-Tonne
Dienstag, 02.01.2024  Blaue Glastonne od. Korb  

Service-Telefon PreZero: Tel. 0 800 / 1 88 99 66

Öffnungszeiten 
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 09.12.2023 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 13.12.2023 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag, 15.12.2023 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen klei-
nen Beitrag zur Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren 
die entlaufen/entflogen oder zugelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur 
als Vermittler für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/
Zustellung muss dann zwischen Abgeber und Interessent selbst 
abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Abgeber/Suchende 
ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die ab-
zugebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentli-
chung gewünscht wird, muss sich der Abgeber/Suchende noch 
mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
AEG-Waschmaschine

Kindertisch 78x50 cm, 56 cm Höhe, mit 2 Stühlen
Herren-Winterbekleidung: Anorak, Westen, Pullover, Hemden  

Gr. 48-50 – alles in sehr gutem Zustand
Damen-Pelzmantel Gr. 42, in sehr gutem Zustand

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Bücher

Bett mit Rost und Matratze
Altes Röhrenradio

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

In Birkenfeld
08.12 Christian Czierpka, Dietlinger Str. 54 75 Jahre
10.12. Roswitha Keller, Schmiedgasse 6 70 Jahre
10.12. Pia Meier, Richard-Wagner-Str. 11 70 Jahre
11.12. Dagmar Rödiger, Dietlinger Str. 124 80 Jahre
12.12. Edelgard Chokoufe Nejad, Leipziger Str. 7 85 Jahre
12.12. Elizabeth Da Silva Wiesner, Kirchweg 89 75 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
14.12. Wolfgang Bergmann, Grundstr. 25 70 Jahre

Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Altersjubilare

Wegen unseres  Winterurlaubs  erscheint 
in KW 52 und 01  kein Birkenfeld Aktuell!

Von Mittwoch, 27.12.2023 bis Freitag, 05.01.2024 bleibt der Verlag geschlossen.

Bitte
beachten!

Wir haben Urlaub! Der Verlag bleibt geschlossen!

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag     8.30 – 17.00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Öffnungszeiten 
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

Anpassung der Abo-Gebühr ab 01.01.2024
Ab dem Jahr 2024 zieht der Verlag die neue Abo-Gebühr von 
17,- €/halbjährlich (0,72 €/Ausgabe) für das Print- und online-Abo 
ein. Die Gebühr für das Kombi-Abo bleibt unverändert bei 15,- €/
halbjährlich (0,64 €/Ausgabe).
Im Einzelhandel wird der Preis mit 1,10 € pro Ausgabe angepasst.

T 07231 4556719 · mail@evimedia.de · www.evimedia.de

Information
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Dank zahlreichen Akteurinnen und Akteuren durften 
wir wieder in den Genuss eines schönen Weihnachts-
markts kommen. Von einem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm mit wunderbaren Klängen bis hin 
zu feinen Leckereien, weihnachtlichen Düften und 
mancher schmucken Bastelei wurde die Birkenfel-
der Ortsmitte in vorweihnachtliche Stimmung ver-
setzt. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Vereinen, 
Kirchen und Organisationen, Kindergärten, Schulen 
und allen Ständen für das vielseitige Angebot und 
die Kreativität. Aber selbstverständlich gilt der Dank 
auch Frau Erdmann-Bott, die von der Gemeinde-
verwaltung die Gesamtorganisationsverantwortung 
hatte und unseren fleißigen Bauhofmitarbeitern 
und Hausmeistern. Letztere sorgten bei winterlichen 
Temperaturen dafür, dass die Hütten und die ganze 
Infrastruktur bereitstanden und pünktlich dann wie-
der abgebaut wurden. An alle Besucherinnen und 
Besucher: Schön, dass Sie da waren, vielen Dank!

Ihr
Martin Steiner
Bürgermeister

Weihnachtsmarkt 2023 – Herzlichen Dank – schön war     s!Weihnachtsmarkt 2023 – Herzlichen Dank – schön war     s!´́

Amtliche Bekanntmachungen
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Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  und Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de
Öffnungszeiten der Kinderbibliothek Gräfenhausen: 
Montag 12.00 – 14.00 Uhr und Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Rathausplatz 1 · 75217 Birkenfeld - Gräfenhausen
Tel. 0 70 82 / 30 23 · graefenhausen@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Gemeindebibliothek Birkenfeld
www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Weihnachtszeit in der Bibliothek
Weihnachtliche Bücher finden Sie derzeit in unseren Bibliotheken in 
Birkenfeld und Gräfenhausen. Viele Geschichten, Bastel- und Hör-
bücher warten darauf, Sie auf 
Weihnachten ein zu stim-
men.
In der Kinderbibliothek Grä-
fenhausen wird bis Weih-
nachten jeden Mittwoch 
um 18 Uhr für Kindergarten-
kinder eine weihnachtliche 
Gute-Nacht-Geschichte vor-
gelesen. Hierzu ist keine An-
meldung nötig, kommen Sie 
einfach kurz vor 18 Uhr in die 
Bibliothek.
Zwischen Heiligabend und 
Heilige Drei Könige machen 
wir in beiden Bibliotheken 
Weihnachtsferien. Damit Sie 
über die Feiertage genügend 
Lesestoff zu Hause haben, 
bitten wir rechtzeitig vorbei zu kommen. Unsere Onleihe für eBooks 
und eAudios ist auch in den Ferien 24 h verfügbar. Besuchen Sie dazu 
unsere Homepage www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de.
Ab dem 08.01. bzw. 09.01.24 sind wir gerne wieder für Sie da!

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

SO GIBT‘S KEINE „BÖSE“ BESCHERUNG
Flackernde Lichter verbreiten in der dunklen Jahreszeit besinnliche 
Stimmung in der Wohnung. Wenn jedoch aus dem romantischen 
Kerzenschein ein richtiges Feuer wird, ist es ganz schnell aus mit der 
Besinnlichkeit. Die Feuerwehren appellie-
ren an die Umsicht der Bürger, Feuerge-
fahren zu minimieren.
Der Landesfeuerwehrverband Baden-
Württemberg möchte zum Beginn der Adventszeit zu einer besonde-
ren Aufmerksamkeit im Umgang mit Kerzen und Adventsdekoration 
hinweisen.

•  Kerzen gehören immer in eine standfeste, nicht brennbare Halterung.
•  Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von brennbaren Gegenständen 

oder an einem Ort mit starker Zugluft auf.
• Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen!
•  Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und Gestecken rechtzeitig, 

bevor sie ganz heruntergebrannt sind.
•  Tannengrün trocknet mit der Zeit aus und ist dann umso leichter 

entflammbar – ziehen Sie solche Brandfallen rechtzeitig aus dem 
Verkehr.

•  In Haushalten mit Kindern sind elektrische Kerzen ratsam. Diese 
sollten den VDE-Bestimmungen entsprechen.

•  Achten Sie bei elektrischen Lichterketten – etwa auf dem Balkon – 
darauf, dass Steckdosen nicht überlastet werden.

Aktueller Hinweis:
Im Zuge der Corona-Pandemie haben verschiedene Desinfektions-
mittel Einzug in unseren Alltag gehalten. Damit benutzen wir aber 
auch in unseren Haushalten, am Arbeitsplatz und in unserer Freizeit 
eine brennbare Flüssigkeit, wenn es sich um ein Desinfektionsmittel 
auf Alkoholbasis handelt. Hierbei gelten allgemeine Vorsichtsmaß-
nahmen zum Umgang mit brennbaren Flüssigkeiten. Es ist nicht 
unwahrscheinlich, dass sich beim Anzünden einer Kerze, Reste al-
koholbasierender Handdesinfektionsmittel entzünden und zu Ver-
brennungen führen können.
Und wenn es doch einmal brennt: Rufen Sie die Feuerwehr über das 
Notruf-Telefon 112.

Landratsamt Enzkreis
Zweckverband Breitbandversorgung wählt erstmals  
Geschäftsführer – Mit Florian Enghofer übernimmt  
ausgewiesener Fachmann das Ruder 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Breitbandversor-
gung hat dieser Tage Florian Enghofer zum Geschäftsführer gewählt. 
Und das ist eine Premiere - denn bis dato gab es diese Funktion im 
Zweckverband nicht. Das Gremium hatte sich vor ein paar Mona-
ten allerdings angesichts der aktuellen Herausforderungen zu einer 
Neustrukturierung der Verbandsverwaltung entschlossen und damit 
wichtige Weichen für die Zukunft gestellt: So soll der neue haupt-
amtliche Geschäftsführer die Ausbauprojekte für eine möglichst flä-
chendeckende Versorgung mit schnellem Internet weiter forcieren.
Der 40-jährige aus Remchingen stammende Enghofer hat an der 
Hochschule Pforzheim Wirtschaftsrecht studiert und anschließend 
noch seinen Master of Laws an der Fernuni Hagen erworben. 2015 
stieß er zum Landratsamt Enzkreis und arbeitete dort zunächst im 
Jobcenter. Seit über sechs Jahren ist er beim Zweckverband als Breit-
band-Koordinator tätig und hat in dieser Funktion bereits viele Aus-
bauvorhaben im Enzkreis mitbetreut. „Damit bringt er eine enorme 
Fachkompetenz und viel Hintergrundwissen mit, er kennt die Zusam-
menhänge und Ansprechpartner, kann also aus dem Stand heraus in 
sein neues Arbeitsfeld starten“, freuen sich der Verbandsvorsitzen-
de, Wurmbergs Bürgermeister Jörg-Michael Teply, und sein Stellver-
treter Landrat Bastian Rosenau.
Das sieht auch Florian Enghofer so: „Gerne möchte ich gemeinsam 
mit den Kommunen im Enzkreis den Glasfaserausbau weiter voran-
bringen und so dazu beitragen, für die Menschen und Betriebe eine 
zukunftsfähige Infrastruktur aufzubauen. Ich sehe meine Aufgabe 
auch darin, die stetig zunehmenden und komplexen Aufgaben im 
Bereich des Breitbandausbaus zügig umzusetzen.“ Zudem könnten 
so der Verbandsvorsitzende und der bisher für die Geschäftsstelle 
des Zweckverbands zuständige Leiter des „Amts für Nachhaltige 
Mobilität“, Sven Besser, spürbar entlastet werden. Jedenfalls sollen 
bei der Geschäftsführung künftig alle wichtigen Fäden zusammen-
laufen und die meisten Führungs- und Leitungsaufgaben gebündelt 
werden.
Laut Teply und Rosenau sei in der Vergangenheit bereits eine Vielzahl 
an Projekten aufs Gleis gesetzt worden, und auch in den kommen-
den zwei bis drei Jahren würden viele Haushalte und Unternehmen 
im Enzkreis zukunftsfähige Glasfaseranschlüsse bekommen, die ent-
weder von am Markt tätigen Unternehmen mit eigenen Mitteln um-
gesetzt wurden oder aber dank Förderung durch Bund und Land reali-
siert werden konnten. „Allerdings stellt die Anfang des Jahres erfolgte 
Neukonzipierung der Breitbandförderung durch die Bundesregierung 
den Zweckverband im Enzkreis, aber auch in vielen anderen Regionen 
im Land vor große Herausforderungen. Das gilt insbesondere für die 
Priorisierung der Förderanträge. Zudem kämpfen die Unternehmen 
beim eigenwirtschaftlichen Ausbau mit den teils drastisch gestiege-
nen Baukosten und Zinsen“, so Teply und Rosenau abschließend. „Der 
neue Geschäftsführer soll in jedem Falle den bereits begonnenen ge-
förderten Ausbau im Enzkreis wo nötig und möglich unterstützen und 
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darüber hinaus die Möglichkeiten zum eigenwirtschaftlichen Glasfa-
serausbau weiter voranbringen.“

Florian Enghofer wurde zum Geschäftsführer des Zweckverbandes 
Breitbandversorgung gewählt. Mit ihm übernimmt ein ausgewiese-
ner Fachmann das Ruder. Das Bild zeigt ihn (Zweiter von links) nach 
der Wahl zusammen mit Landrat Bastian Rosenau (links), dem Ver-
bandsvorsitzenden Jörg-Michael Teply sowie der Ersten Landesbe-
amtin Dr. Hilde Neidhardt.  (enz)
 (Foto: Zweckverband Breitbandversorgung im Enzkreis 
 Fotograf: Dennis Schäfer)

Abfuhrplan 2024 geht an alle Haushalte im Enzkreis – 
Auch per App oder im Internet abrufbar
„An welchem Tag ist Müllabfuhr?“ oder „Wann hat der Recyclinghof 
geöffnet?“ – Antworten auf diese und andere Fragen zum Thema 
Abfall gibt der Abfuhrplan für 2024, der ab dem 11. Dezember an 
alle Haushalte im Enzkreis verteilt wird.

So sieht der Abfallkalender 2024 aus. (Bild: Enzkreis)
Der Abfuhrplan enthält wichtige Informationen zum Abfallsystem, 
der Sperrmüllentsorgung oder den speziellen Info-Materialien. Auf 
zwei Seiten informiert das Abfall-ABC über die richtige Abfalltren-
nung. Der Kalenderteil enthält die Leerungstermine für Rest- und 
Bioabfall, Papier, Glas und Leichtverpackungen sowie die Sammel-
termine für Sperrmüll, Schadstoffe und Elektrogeräte. Außerdem 
sind die Öffnungszeiten der beiden jeweils nächstgelegenen Recy-
clinghöfe aufgeführt. Zu finden sind die Abfuhrdaten auch in der 
Enzkreis-App: Hier gibt es eine Push-Funktion, die an die jeweiligen 
Abfuhrtermine erinnert. Die App für Android und iOS ist über die 
jeweiligen Stores kostenlos erhältlich. Ähnliches bietet die Entsor-
gungsplattform www.entsorgung-regional.de: Hier stehen die Lee-
rungstermine und Öffnungszeiten zum Abruf bereit; die Haushalte 
können sich über den Terminservice an die Abfuhrtermine erinnern 
lassen und die Abfuhrpläne als pdf herunterladen. 
Wer den Abfuhrplan bis Ende des Jahres nicht erhalten hat, kann 
ihn vom 2. bis 16. Januar 2024 direkt beim Vertriebsservice unter 
Telefon 07231 933-210 oder -212 nachbestellen. Die Pläne der 

jeweiligen Gemeinde liegen zudem im neuen Jahr in allen Rathäu-
sern aus. Für Fragen rund um das Thema Abfall stehen die Abfallbe-
rater Carina Aydin, Dr. Dieter Eickhoff und Reinhard Schmelzer unter 
Telefon 07231 354838 zur Verfügung. (enz) 

Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg  www.tsk-bw.de

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2024 
ist der 01.01.2024.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2023 versandt. Sollten Sie 
bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie 
uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung 
mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig. Die uns bekannten Vieh-
händler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften er-
halten Mitte Januar 2024 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
 Pferde 
 Schweine
 Schafe
 Hühner
 Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind:  Bienenvölker (sofern nicht über einen 

Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wi-

senten und Wasserbüffel. Die Daten 
werden aus der HIT-Datenbank (Her-
kunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.:   Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. 
Damwild, Wildschweine), Esel, Zie-
gen, Gänse und Enten

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner. Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen 
– für die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttier-
bestand je Standort zu melden.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die 
Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stich-
tagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2024 an HIT zu 
melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung 
an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf 
dem Informationsblatt als Anlage zum Meldebogen und auf unse-
rer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leis-
tungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen Tiergesund-
heitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Tel.: 0711 / 9673-666;  E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de.

Ortsgeschichtliches aus Gräfenh./Obernh.
Vorstellung Ortsfamilienbuch Kirchspiel Gräfenhausen
Am Mittwoch, dem 29. November fand im evangelischen Gemeinde-
haus Gräfenhausen ein besonderes Ereignis statt. Im fast vollbeset-
zen Saal präsentierte Carolin Becker das Ortsfamilienbuch des Kirch-
spiels Gräfenhausens. In fünf Jahren Arbeit hat sie die Kirchenbücher 
der Gemeinde Gräfenhausen durchgearbeitet und so ein umfassen-
des Zeitzeugnis über die Geschichten der Bürgerinnen und Bürger 
von Gräfenhausen, Obernhausen und dem weiteren Einzugsgebiet 
mit Arnbach, Ober- und Unterniebelsbach erstellt. Die Kirchenbücher 
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datieren von 1558 bis an die Schwelle zum 20. Jahrhundert. Ihre Mo-
tivation für diese ehrenamtliche Tätigkeit gründet in ihrer eigenen 
Geschichte, denn sie hat selbst Vorfahren in Gräfenhausen gehabt.

Das Interesse der Bevölkerung an der Veranstaltung war sehr groß.
Carolin Becker schilderte lebhaft, wie sie aus den nüchternen Zah-
len die Geschichten der Einwohner herauslesen konnte: Von trau-
rigen Ereignissen wie Krankheiten und Todesfällen bis zu freudigen 
Ereignissen wie Hochzeiten und Geburten ist alles dabei. Insgesamt 
haben im Laufe der Zeit 21.000 Menschen ihre Spuren in den Bü-
chern hinterlassen über 14 bis 16 Generationen hinweg, vermittelte  
Becker dem beeindruckten Publikum.

Konstantin Huber vom Kreisarchiv überreicht Carolin Becker als An-
erkennung ein Präsent.
Die Veranstaltung wurde umrahmt durch einen Vortrag von Konstantin 
Huber vom Kreisarchiv Enzkreis über die wissenschaftliche Bedeu-
tung von Ortsfamilienbüchern sowie Dankesworten von Pfarrer 
Mathias Kraft. Für die musikalische Begleitung sorgte Carolin Becker 
auf der Geige selbst, u. a. mit einem Stück von Johann Abraham Sixt.
Die Autorin erntete nach Ihrem Vortrag stehenden Beifall für diese 
großartige Leistung. Im Anschluss an den offiziellen Teil konnte das 
begeisterte Publikum handsignierte Exemplare des Buchs erwerben 
und der Autorin zahlreiche Fragen stellen. Es gab außerdem einen 
Imbiss. 
Vielen Dank an die evangelische Kirchengemeinde Gräfenhausen für 
die Ausrichtung der Veranstaltung. Das Buch ist online erhältlich für 
59,00 € beim Cardamina Verlag. (pr)

Ende amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro (Fr. Eisele) – Schwabstr. 36, Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Montag:  13 – 16 Uhr & Freitag 10 – 12 Uhr (nur tel. Kontakt)
Mittwoch & Donnerstag:  10 – 13 Uhr (auch persönlicher Kontakt)
Kirchenpflege (Hr. Oelschläger) – Kirchweg 1, 0 72 31 / 13 39 - 130

Evangelische Kirchengemeinde
Birkenfeld   www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen entnehmen sie bitte unserer Homepage.
Freitag, 8. Dezember
16.30 Uhr Grundschul-Jungschar im Martin-Luther-Gemeindehaus
 (Kirchweg 1)
 Heute – PLÄTZCHENBACKAKTION
18.00 Uhr Bubenjungschar ab Klasse 5 im Martin-Luther-Gemeindehaus 
 (Kirchweg 1)
Sonntag, 10. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche, 
 Pfr. Wannenwetsch
16.00 Uhr Benefiz-Konzert Ungerer Werkschor 
 in der Evangelischen Kirche – siehe redaktioneller Teil
Montag, 11. Dezember
19.30 Uhr Probe Ök. Kirchenchor im Martin-Luther-Gemeindehaus
 siehe redaktioneller Teil
Mittwoch, 13. Dezember
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Gemeindehaus
Donnerstag, 14. Dezember
 9.15 Uhr Krabbelgruppe im Martin-Luther-Gemeindehaus
18.00 Uhr Weihnachtsmusical Friedrich Silcher Schule 
 in der Evangelischen Kirche
Freitag, 15. Dezember
16.30 Uhr Grundschul-Jungschar im Martin-Luther-Gemeindehaus
 (Kirchweg 1)
 Heute – PLÄTZCHENPACKAKTION
18.00 Uhr Bubenjungschar ab Klasse 5 im Martin-Luther-Gemeindehaus 
 (Kirchweg 1)
Sonntag, 17. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche, Pfr. Dengler
 mit anschließendem Kirchkaffee & Plätzchenverkauf 
 der Grundschul-Jungschar  
 siehe redaktioneller Teil
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus
11.15 Uhr Taufe Oskar Reich in der Evangelischen Kirche, 
 Pfr. Dengler

Benefiz Weihnachtskonzert 10. Dezember 2023 
- Ungerer Werkschor -
Zugunsten der „Ortsranderholung für Kinder DiBo Birkenfeld“ spielt 
der Ungerer Werkschor, weit über die Grenzen hinaus bekannt, am 
Sonntag, 10. Dezember 2023 um 16.00 Uhr in der Evangelischen 
Kirche in Birkenfeld.
Zusammen mit dem Kammerorchester CAMERATA PFORZHEIM 
und dem Organisten Martin Wessinger werden viele schöne Weih-
nachtslieder aufgeführt. Der Tenor Jürgen Misztl singt aus der Oper 
Turandot von Giacomo Puccini die Arie: Nessun dorma. Dazwischen 
werden von Sängerfrauen Weihnachtsgeschichten vorgelesen. Der 
Chor freut sich über zahlreiche Besucher, damit die Kinder der Orts-
randerholung, das Dietrich-Bonhoeffer-Haus, in Birkenfeld unter-
stützt werden kann.
Eintrittskarten sind bei allen Chormitgliedern, sowie bei Sport Elsässer 
in der Schlößle Galerie Pforzheim und der Markt-Apotheke in Birken-
feld erhältlich.
Beginn ist um 16.00 Uhr
Einlass: 15.00 Uhr
Eintritt: 15,00 Euro
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Konzert!
Voranzeige: Am 16.12.2023 um 16.30 Uhr singt der Ungerer-Werkschor 
in der Kirche St. Bernhard im Arlinger beim Weihnachtsmarkt

Damit das Mögliche entsteht,
muss immer wieder das Unmögliche 

versucht werden.
(Hermann Hesse, Schriftsteller)




